
Rheinische-Willhelms-Universität Bonn 
Romanisches Seminar/Einführung in der Sprachwissenschaft 

Dozent: Herr Osthus                   Protokollant: Juan Carlos Alfaro 

 

Sprachwissenschaft 
Die Sprachwissenschaft (Linguistik) beschäftigt sich mit der Sprache und den verschiedenen 
Sprachtypen der Welt. 

Historie-Linguistik 

Der Beginn der historisch-vergleichenden Sprachwissenschaft liegt in der 19. Jahrhundert  
 
Die historisch-vergleichende Sprachwissenschaft beschäftigt sich heute als Teilbereich der 
Linguistik in der ersten Linie mit Fragen nach der Veränderung von Sprache.  

Geschichte der Sprachwissenschaft 

• Erfindung der Schrift 

Die Menschen haben angefangen erst mit der Erfindung der Schrift sich über Sprache 
Gedanken zu machen.   

Da Sprache ein Zeichensystem ist, mussten die Menschen, als sie angefangen haben zu 
schreiben, sich mit diesem System auseinandersetzen.  

• Vielfalt von Sprachen 

Ein wichtiges Werk (die Bibel) hat versucht dieses Phänomen “Problem“ zu erklären.                       
Turmbau zu Babel. Zur Strafe für die Vermessenheit der Bauherren, den Himmel bzw. Gott 
erreichen zu wollen, habe Gott die Menschen verwirrt und ihnen verschiedene Sprachen 
gegeben. 

• In der Antike:  
o Philosophie 
o Retorik 
o Poetik 

• Im Mittelalter: 
o Es gibt schon Vorstellungen von Grammatik (erster Versuch) 
o Keine Beschäftigung mit Volkssprachen  

� Razos de trobar. 
• In der Renaissance/Humanismus: 

o Entwicklung der Druck mit beweglichen Lettern. 
� Die Grundlage für diese Technologie wurde um 1440 von Johannes 

Gutenberg geschaffen. 
� Dadurch konnte ein großes Publikum erreicht werden. 
� Übersetzungen im Volkssprache (kotidian Sprache) 
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� Es wird auf Teile aus der lateinischen Grammatik zurückgeführt 
� Beschäftigung mit der Volksgrammatik 
� 16. Jahrhundert erste portugiesische Grammatik 

• Entdeckung der Sanskrit in Indien durch William Jones 
o Ende des 18. Jh. William Jones untersucht die Zusammenhänge mit dem 

Latein und Griechisch. 
� Daher kommt die Idee von einer indogermanischen Sprache. 
�  sanskr: samskrta, von sam "zusammen" und krta "gemacht", Partizip 

Perfekt von kr "machen": "zusammengefügt". 
� Sanskrit gehört zum indischen Bereich der indoeuropäischen 

Sprachfamilie und hat damit einen gemeinsamen Ursprung mit den 
modernen europäischen Sprachen, aber auch mit den klassischen 
Sprachen wie Latein und Griechisch.  

� Die Ähnlichkeiten zwischen Latein, Griechisch und Sanskrit spielten 
eine wichtige Rolle für die Entwicklung der Linguistik. 

o August Wilhelm Schlegel  
� gilt auch als Begründer der altindischen Philologie in Bonn  

• 19. Jh. Schule des Idealismus (Wilhelm von Humboldt) 
o Friedrich Wilhelm Christian Karl Ferdinand Freiherr von Humboldt 

(*22.06.1767. in Potsdam; † 08.04.1835 in Tegel) 
� Nachdenken über die Sprache im Mittelpunkt des Interesses. 
�  Sein jüngerer Bruder war der Naturforscher und Entdecker Alexander 

von Humboldt 
• Ende des 19. Jh. Anfang des 20. Jh. Westliche Sprachwissenschaft  

o Schachspiel Metapher 
�  Durch die Bewegung einer Figur Verändert sich alles und die anderen 

Figuren nehmen einen anderen Wert.  
o Ferdinand de Saussure (*26.11.1857 †22.02.1913)  

� Schweizer Sprachwissenschaftler 
� Theorie der Sprache als Zeichensystem  
� Dieses Werk ist allerdings nicht von de Saussure selbst verfasst 

worden, sondern vielmehr eine Vorlesungsmitschrift zweier Studenten 
ist. (Charles Bally, Albert Sechehaye). 

 

Synchronie beschäftigt sich mit der Analyse der gleichzeitig 
bestehenden Erscheinungsformen einer bestimmten Sprache 
oder verschiedener Sprachen auf einer Zeitebene. 

� Man muss ein Sprache nicht nur diachronisch 
betrachten, sondern auch synchronisch „Saussure“ 

Diachronie  wird die Sprache nicht auf einer Zeitebene 
untersuchen, sondern ein Aspekt wird durch alle Zeitebenen 
untersucht und verschiedene Sprachstufen werden mit 
einander verglichen. 

 

 



Darstellung/Funktion 
        
Ausdruck 
Symptom 

Signal 
Appell 

o Strukturalismus 
� Zu Beginn des 20. Jahrhunderts hielt Ferdinand de Saussure 

Vorlesungen über Allgemeine Sprachwissenschaft (Cours de 
linguistique générale) 

o Phonologie 
� untersucht Systeme von Phonemen, den kleinsten 

bedeutungsunterscheidenden Elementen von Sprachen. 

 

� Im dem 20. Jh.  
o Explosion unterschiedlicher Ansätze innerhalb der Sprache. 

� Pragmatik 
� Textlinguistik  
� Generative Transformations-Grammatik (GTG) 

 

 

ORGANON MODEL VON SPRACHE (Karl Bühler) 

 

 
 

 

 

 

 


